
erörtern; ein Thema schriftlich darlegen

ffi nn"ine Nachbarn bei mir

ä Wie ist lhre Meinung zu derfolgenden Aussage? Diskutieren Sie!

lm grenznahen Gebiet sollte die Sprache des Nachbarlandes ein Pflichtfach in der Schule sein.

Arbeiten Sie zu fünft. Zwei Personen sammeln jeweils vier Argumente für diese Meinung, die

zwei anderen jeweils vier Argumente dagegen; schreiben Sie jedes Argument auf eine Karte.

Dann vereinbart jede Zweiergruppe, welche drei (!) Argumente sie verwenden will. Die fÜnfte

Person ist Beobachter. Anschließend diskutieren Sie das Thema zu viert und der Beobachter

notiert die jeweiligen Argumente und ihre BegrÜndung.

b Schreiben Sie nun eine kleine Erörterung zu dem Thema. Lesen Sie zur Vorbereitung die

folgenden Hinweise und benutzen Sie die Redemittel.

Einleitung: allgemeine lnformation zum Thema, schließt mit der Fragestellung ab

Hauptteil : Pro-Kontra-Argumentation i n geordneter Form,

'1. alle positiven Argumente ^r^- 1. positives - negatives Argument
entwecler 

2. alle negativen Argumente ooer 
2. positives - negatives Argument usw.

Argumente begründen, am besten durch ein Beispiel verdeutlichen und Schlussfolgerungen

aufzeigen

Schluss: eigene Stellungnahme mit kurzer Begründung (keine Wiederholung der Erörterung

im Hauptteil)
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